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Beschreibung
Der Siegelstempel besteht aus einem einfachem Holzgriff mit Knauf und einer oktogonalen
Stempelplatte aus Bronze. Das Siegelbild zeigt den napoleonischen Adler.
Der Siegelstempel ist wohl in die Zeit zwischen 1804 und 1814 zu datieren. Nach den Wirren
der Französischen Revolution entstand unter Napoleon ein neues und einheitliches, auf den
Prinzipien der Gleichheit und Gerechtigkeit beruhendes Steuersystem mit direkten und
indirekten Steuern. Direkte Steuern beinhalteten eine Grundsteuer (auf Grund und Boden),
eine Personal- und Mobiliarsteuer (Besteuerung anhand von Arbeitslohn und
Wohnungsmiete) und eine Patentsteuer (für Gewerbe). Die indirekten Steuern trafen die
Herstellung und den Verkauf von Waren wie Tabak, Getränken oder Salz. Zunächst erhob
die "Régie de l’enregistrement et des domaines nationaux" diese indirekten Abgaben. Von
1804 bis 1814 war die "Régie des droits réunis" dafür zuständig, die mit einem Gesetz vom 5.
Ventôse im Jahr XII der Republik (25. Februar 1804) eingerichtet worden war. Die "droits
réunis" waren sehr unpopulär, da sie im Laufe der Herrschaft Napoleons stetig stiegen und
zudem auf immer mehr Bereiche ausgedehnt wurden. [Johanna Kätzel]

Grunddaten

Material/Technik: Bronze, Holz
Maße: L: 80 mm; H x B Stempelplatte: 22 x 22 mm

Ereignisse
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wo

Schlagworte
• Adler
• Französische Revolution
• Siegel
• Stempel
• Steuer
• Verwaltung
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